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Seminarankündigung WS 2025/26 

Rechtsvergleichende Methodenfragen 
 

Im Wintersemester 2025/26 biete ich ein Seminar zum Thema "Die Kontexte von 

common law und civil law – eine englisch-deutsche Annäherung" an: 

 

1. Die Wirkung von Präzedenzfällen in England und Deutschland im Vergleich 

2. Gesetzesauslegung in England und Deutschland im Vergleich 

3. Der Richter als Rechtsschöpfer: England und Deutschland im Vergleich 

4. Das englische writ-System: Historische Bedeutung und aktueller Nachklang 

5. Adversarial vs. inquisitorial process: Sinn und Unsinn eines Gegensatzpaares 

6. Die Trennung von Zivilrecht und öffentlichem Recht in England und Deutsch-

land im Vergleich 

7. Gibt es ein englisches Verfassungsrecht? - Die rechtsvergleichende Perspek-

tive 

8. Britische Devolution und deutscher Föderalismus im Vergleich 

9. Der Einfluss der EMRK auf die Grundstrukturen der englischen Rechtsord-

nung 

10. Das Richterbild in England und Deutschland im Vergleich 

11. Richterauswahl: England und Deutschland im Vergleich 

12. Die historische Entwicklung der Juristenausbildung in England 

13. Die Juristenausbildung in England als Modell für Deutschland? - Eine rechts-

vergleichende Betrachtung 

14. Das schottische Recht: wirklich kein common law? 

15. Konvergenz von civil law und common law? - Am Beispiel Englands und 

Deutschlands 

 

 



Die Vorbesprechung zum Seminar findet am Donnerstag, den 03.07.2025, um 10:00 

Uhr s.t. in Raum 1.24 in der Fakultät statt.  

Eine Teilnahme am Seminar ohne Teilnahme an der Vorbesprechung ist sinnvoll 

nicht möglich. Das Seminar richtet sich an Studierende der Schwerpunkte "Europa-

recht und Rechtsvergleichung", "Rechtsvergleichung" und "Grundlagen des Öffentli-

chen Rechts". 

Die Bearbeitung von Themen auf dem Gebiet der Rechtsvergleichung setzt die Be-

reitschaft zur intensiven Nutzung von Westlaw und anderen Datenbanken sowie die 

Literaturbestellung per Fernleihe voraus. 

gez. Kischel 

 


